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Streitkultur: Polarisierung in Wissenschaft und Gesellschaft 

.  
Liebe Mitglieder,  
 
am 06. November war Prof. Dr. Silvio Vietta auf 
dem Campus und hat im Atrium des Forums über 
verschiedene Rollen und Rechte von Männern 
und Frauen in den Weltkulturen referiert. Anlass 
war sein gerade erschienenes Buch zu diesem 
Thema. Leider konnte ich an dem Abend 
krankheitsbediengt nicht teilnehmen, doch mir 
wurde berichtet, dass die Lesung polarisiert hat. 
Vietta musste sich dem Vorwurf stellen, die Zitate 
zu einseitig ausgewählt zu haben. Es gab 
demnach scheinbar unvereinbare Positionen und 
keinen Austausch. Schade. 

Die Polarisierung in unserer Gesellschaft nimmt zu. Das wurde auch im 
aktuellen Wissenschaftsbarometer als Herausforderung benannt. 
Dahingehend hat Wissenschaft komplexe Zusammenhänge zu erklären 
und zwischen Kulturen zu vermitteln. Die Universität Hildesheim hat hier 
eine wichtige Aufgabe. Das wurde im Anschluss an die Veranstaltung mit 
Silvio Vietta von vielen Teilnehmenden bestätigt. Wo Wissenschaft und 
Gesellschaft zusammenkommen geht es auch darum, eine konstruktive 
Streitkultur zu leben.  

Die Universitätsgesellschaft wird ihre Möglichkeiten nutzen, 2026 geeignete Veranstaltungen 
und Formate zu unterstützen. Eine kleine Auswahl aktueller Termine finden Sie nachfolgend. 

Ihr  
 
 
Heinz-Werner Ernst 
Vorsitzender der Universitätsgesellschaft Hildesheim e. V. 

https://wissenschaft-im-dialog.de/documents/473/Brosch%C3%BCre_Wissenschaftsbarometer2025.pdf
https://wissenschaft-im-dialog.de/documents/473/Brosch%C3%BCre_Wissenschaftsbarometer2025.pdf
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Bühler-Campus: Autorinnen des 20. Jahrhunderts

Das Institut für deutsche 
Sprache und Literatur/ Institut 
für Literarisches Schreiben und 
Literaturwissenschaften laden 
zur Ringvorlesung im 
Wintersemester 2025/ 2026 ein. 
Die Vorträge finden jeweils 
mittwochs, von 12 bis 13 Uhr in 
der Aula des Bühler-Campus, 
Lübecker Straße 3, 31141 
Hildesheim statt.  

Zum Hintergrund: Noch immer 
sind Autorinnen im öffentlichen 
Bewusstsein und in den 
Lehrplänen von Schulen und 
Universitäten unterrepräsen-
tiert.  
Dabei tritt die feministische 
Literaturwissenschaft seit 
Jahrzehnten für eine 
Revisionsarbeit am Kanon ein 
und verweist auf die ästhetische 
Innovativität des Schreibens von 
Frauen.  

 
Um der Notwendigkeit Nachdruck zu 
verleihen, die Werke und Schreibweisen von 
Autorinnen mehr wahrzunehmen und in 
ihrer literarischen Besonderheit 
wertzuschätzen, widmet sich die 
Ringvorlesung ausgewählten Texten und 
Positionen des 20. Jahrhunderts. 

 

https://www.uni-hildesheim.de/media/fb3/deutsche_sprache/Aktuelles/Programm-Ringvorlesung_WS25_26.jpg
https://www.uni-hildesheim.de/media/fb3/deutsche_sprache/Aktuelles/Programm-Ringvorlesung_WS25_26.jpg
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Uni-Bibliothek: Lesungen und Gespräche in der Lounge
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VHS Riedelsaal: Digitale Wissen(schaft)skommunikation

In Kooperation mit der VHS Hildesheim 
wird in der Stadt eine öffentliche 
Vortragsreihe zum Thema 
Wissenschaftskommunikation und der 
 

 zunehmenden Digitalisierung in der 
Gesellschaft angeboten. Es gibt die Gele-
genheit zur Diskussion und zum Aus-
tausch. Der Eintritt ist jeweils frei. 
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Online-Vorträge: Rund um das Thema Digitalisierung

Im Mittelpunkt der Vortragsreihe des 
Instituts für Betriebswirtschaft und 
Wirtschaftsinformatik stehen aktuelle 
Themen der Digitalisierung in 
verschiedenen Bereichen, darunter 
Organisation, Logistikmanagement, 
Nachhaltigkeitsmanagement, IT-Service-
Governance, Unternehmertum und 
übergreifende Fragestellungen. Fachleute 
aus Praxis und Wissenschaft geben 
spannende Einblicke in neueste 
Entwicklungen und Herausforderungen. 
Die nächsten Termine (Auswahl): 

08.01.2026 KI-Revolution bei der Volks-
bank Hildesheim-Lehrte-Pattensen  Wolf-
gang Heykena, Thomas Lojowsky, Birhat 
Ayhan (Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pat-
tensen) | 

15.01.2026 Perspektiven für Hannover/ 
Hildesheim  Dr. Georg Leuteritz (Hanno-
ver Impuls) | 29.01.2026  Ole, der digi-
tale Kumpel  Hendrick Wöhle (Ole KG) | 
05.02.2026  Ausgründung aus Unter-
nehmen heraus / Wandel bei Automobilzu-
lieferer/KI  Uwe Siegwart (Vivaldi - Digi-
tal Solutions GmbH). Bitte beachten Sie die 
das gesamte Programm und aktuelle Infor-
mationen auf der Homepage.  

Die öffentlichen Vorträge sind jeweils 
donnerstags, 18.00 Uhr s.t., online.  

Videokonferenz über Big Blue Button-
Raum: https://bbb.uni-
hildesheim.de/b/ral-q6q-vmn-zrj  

Zugangscode: 875044. 

Update aus Potsdam: Förderpreisträger Quentin Bukold 
 
Liebe Mitglieder der Universitätsgesellschaft Hildesheim,  

nach meinem Abschluss in „Digitalen Sozialwissenschaften" habe ich 
mich für einen Master an der Universität Potsdam entschieden und gleich-
zeitig eine Stelle am Weizenbaum-Institut für die vernetzte Gesellschaft in 
Berlin angetreten. Das interdisziplinäre Forschungsumfeld dort ist faszi-
nierend, und ich kann die Mischung aus technischen und sozialwissen-
schaftlichen Fähigkeiten, die ich in Hildesheim erworben habe, dort täg-
lich einsetzen. Besonderes Highlight nach der Preisverleihung im Rathaus 
war die Präsentation einer überarbeiteten Version meiner Bachelorarbeit 
vor einem internationalen Publikum auf der Weizenbaum-Konferenz. Der 
Förderpreis der Unigesellschaft hat mich motiviert. Vielen DANK! 

Ihr Quentin Bukold.  

https://www.uni-hildesheim.de/fb4/institute/bwl/informationssysteme-und-unternehmensmodellierung/studium-lehre/ringvorlesungen/
https://bbb.uni-hildesheim.de/b/ral-q6q-vmn-zrj
https://bbb.uni-hildesheim.de/b/ral-q6q-vmn-zrj
https://www.uni-hildesheim.de/fb4/institute/bwl/informationssysteme-und-unternehmensmodellierung/studium-lehre/ringvorlesungen/
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New Work an der Universität Hildesheim: Kunst in den Flexbüros 
.  

Im Rahmen des New Work-Projekts wurden 
auf dem Hauptcampus der Universität Hil-
desheim erste flexible (Büro-)Raumressour-
cen geschaffen. Diese sind funktional ausge-
stattet mit u.a. höhenverstellbaren 
Schreibtischen sowie Monitoren inklusive 
Dockingstation.  

Projektmanagerin Marieke Prilop (Foto) be-
tont, dass die Büros bewusst reduziert ge-
staltet wurden. So werde man unterschied-
lichsten Bedürfnissen gerecht. Raum für 
Kunst ist dennoch: Die Werke der Reihe „Mo-
bili“ von Jan Schönfelder (Foto) (Institut für 
Bildende Kunst und Kunstwissenschaft) 
übersetzen Bewegung und organisationalen 
Wandel in eine visuelle Sprache. Damit sind 
sie ein Impuls für Dialog und Reflexion über 
neue Formen des Miteinanders. Gemäß dem 
Motto „Wissen vernetzen - Forschung und 

Lehre fördern“ unterstützt die Unigesell-
schaft dieses Projekt, ist in den Büros mit ih-
rem Engagement sichtbar und macht mit: 
Die Geschäftsstelle der Unigesellschaft ist 
ebenfalls als Flexbüro buchbar.  

Durch den wechselnden Personenkreis fin-
den auf den Fluren spontane und überra-
schende Begegnungen statt. Die Uni ist in 
Bewegung. Es gibt Überlegungen, weitere 
Räume in das flexible „New-Work-Konzept“ 
einzubinden. Auch erste Forschungsgruppen 
haben sich entschieden, ihre Büros flexibel 
und nicht personengebunden zu nutzen. 
Wichtiger Baustein des Erfolgs ist ein gut 
handhabbares Buchungstool. Alle Räume 
können dort angesehen (s. Bsp. Sreenshot / 
Foto) und zeitlich flexibel reserviert werden.  
Das entlastet die ohnehin angespannten 
Raumressourcen der Universität Hildesheim 
und fördert ein Umdenken.  

.

Uni Magazin: Demokratie und Verantwortung in unserer Universität 
.  

Das aktuelle Uni-Magazin befasst sich mit Fragen rund um das Thema 
Verantwortung. Es wird u.a. gefragt, welche Rolle Universitäten bei der 
Ausbildung und Festigung demokratischer Wertehaben und wie konkret 
an der Universität Hildesheim Demokratie theoretisch und praktisch ge-
lebt wird. Auf Seite 2 findet sich eine Grafik, die die Entscheidungsgre-
mien darstellt und einordnet. Das Magazin gibt einen interessanten Ein-
blick in die Universität und stellt Menschen vor, die hier lernen, lehren 
und forschen. Sie finden die Online-Ausgabe hier.  

________________________________________________________________________________________ 
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